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Rückblick auf ein prall gefülltes Vereinsjahr

 Klare Position bezogen:

 

Die kommunale Entwicklung, Veränderungen, Maß-
nahmen und Chancen auf unterschiedlichen Ebenen 
der Schulentwicklung, der Einwohnerrückgang, die 
"Buckelpiste" Sperberstraße und weitere dicke Bretter, 
die in Burgberg zu bohren sind nahmen bei der Haupt-
versammlung breiten Raum ein. Emotional beschäfti-
gen sich die Mitbürger derzeit mit dem geforderten 
Abbruch des alten 1849 erbauten Schul- und Rathau-
ses im Teilort (wurde kürzlich vom Gemeinderat abge-
lehnt). Ein Abriss oder eine Komplettsanierung werde 
von der Dorfgemeinschaft positiv bewertet und findet 
breite Unterstützung. Folgerichtig sei die Planung für 
den Bau (Umbau) eines Bürgerhauses an dieser 
Stelle. Damit würde Burgbergs Dorfleben auf jeden Fall 
eine Aufwertung erfahren und für die Einwohner nach-
haltige Funktionen erfüllen, hieß es.

Für die 80 Mitglieder zählende Dorfgemeinschaft 

Burgberg verlief das vergangene Jahr recht erfolg-

reich. Bei zahlreichen Aufgaben und Veranstaltun-

gen, Gesprächen mit der Stadt, der Kirche und 

weiteren Aktivitäten, hat sich der Verein zweifelsoh-

ne weiterentwickelt. Die Hauptversammlung im 

Roten Schulhaus blickte noch einmal auf ein 

arbeitsreiches Jahr zurück.

Als Höhepunkt nannte Vorsitzender Dieter Danzer 
insbesondere die Buchvorstellung "Burgberg... "wie's 
damals war".  Ein vorbildliches Engagement legten die 
Mitglieder auch beim Seniorentag auf dem Schloss und 
insbesondere bei den Pflegemaßnahmen an der 
Freizeit- und Naherholungsanlage an den Tag. Es 
wurden an die 400 freiwillige Arbeitsstunden geleistet.

Trotz, dass dem Verein in den vergangenen drei Jahren 
das Wetterglück nicht zu Seite stand, soll in diesem 
Jahr der Familientag an der Hürbe sogar ausgeweitet 
werden. Am Samstag, 6. August habe man ein Som-
mernachtsfest zusammen mit dem Michael-
Schumacher-Fanclub fest eingeplant und am Sonntag, 
7. August soll der Familientag in gewohnter Weise statt-
finden. 

Das kulturelle Angebot, mit Erich Mennel Historisches 
zu erkunden, finde bisher bei den Mitgliedern allerdings 
nicht die gewünschte Resonanz, hieß es. In einem 
weiteren Rückblick wurde sowohl die Federführung bei 
der Seniorenfeier und die Maibaumaufstellung in Erin-
nerung gerufen. Ob eine Teilnahme beim Burgberger 
Dorffest weiter möglich sei, das werde sich in den 
nächsten Wochen entscheiden.

Von einem in der Bilanz guten Geschäftsjahr berichtete 
der erste Vorsitzende, was auch in der Protokollführung 
von Erna Maier zum Ausdruck kam. Die Kassenprüfer 
Thomas und Anni Danzer (beide wurden in ihren 
Ämtern wiedergewählt) bescheinigten die gute Arbeit 
der Kassiererin. Hubert Ludwig nahm die Entlastung 
vor, die von der Versammlung einstimmig erteilt 
wurde.Über eine Satzungsänderung einer Beiratser-
weiterung wurde positiv abgestimmt und auch das 
Interesse an einer fördernden Jugendarbeit fand die 
Zustimmung der Versammlung.

Dagegen stieß der Internet Service Provider sdt.net, der 
mit dem Werbeslogan auftritt: "Sie werden individuell, 
schnell und preiswert bei uns bedient"  auf scharfe Kritik. 
Noch immer bleiben scheinbar die bereits vor einem 
Jahr groß von sdt.net angekündigten Verbesserungen 
von bis zu 100 K-Bits/s in den Leitungen stecken. Auch 
das angekündigte, zusammenhängende neue Preismo-
dell lasse auf sich warten, so die Aussagen der 
Vorstandsmitglieder. In dieser Angelegenheit habe man 
auch die Stadtverwaltung mit ins Boot geholt, doch wie 
Amtsleiter Bernd Kocian mitteilte, sei es schwierig mit 
der Geschäftsleitung von sdt.net in Kontakt zu kommen. 
" Wir können nur bitten, uns sind die Hände gebunden", 
so die Antwort von der Stadtverwaltung.  

Hauptversammlung 2016

Dr‘ Oberberger
Dorfgemeinschaft

BURGBERG e.V.

co
p

y
ri

g
h

t 
d

b
 0

7

 INFO-Blatt der Dorfgemeinschaft Burgberg e.V.



Seite 2

Buchpräsentation: Burgberg...wie‘s damals war 
      

Einer der Erfolgsfaktoren für den Buch-
verkauf „Burgberg...wie‘s damals war“ 
war die gute Zusammenarbeit mit der 
Volksbank Brenztal eG. Die Dorfge-
meinschaft bedankt sich für die Geld-
spende und gleichzeitig für den Vertrieb 
des Heimatbuches. Die Unterstützung 
von Tina Wickmaier und Michael Jander 
von der Burgberger Zweigstelle war 
ganz entscheidend für den erfolgrei-
chen Verkauf. 
Die Vorstandsmitglieder der Dorfge-
meinschschaft  bedankten sich bei den 
beiden Mitarbeitern und überreichten 
kleine Geschenke. Nicht zu vergessen 
war auch die Verkaufsunterstützung 
durch die Mitarbeiterinnen vom Gienge-
ner i-Punkt. Der Mannschaft um Ellen 
Weiß gebührt ein herzlicher Dank und 
ein großes Kompliment.   

„Vor allem sei es wünschenswert, dass die Volksbankfiliale einen festen 
Platz in Burgberg einnehme und langfristig Präsenz zeige“, so der 
Wunsch von Vorsitzendem Dieter Danzer. Unser Bild zeigt von links: 
Tina Wickmaier und Michael Jander (beide Volksbank) daneben Günter 
Hausinger, Vorsitzenden Dieter Danzer und Lothar Danzer.

Die Volksbank Brenztal eG unterstützte den Buchverkauf
Dank auch an die Mitarbeiterinnen vom i-Punkt in Giengen

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte - Riesiges Kompliment für tollen Bildband 

Viele Stunden an Arbeit kostete „die alte 
Zeit in Erinnerung zu rufen“ und in 
einem Buch festzuhalten. Die Mühe hat 
sich gelohnt. Bei der Buchpräsentation 
„Burgberg...wie‘s damals war“ am Sonn-
tag, 15. Nov. 2015 blieb kein Sitzplatz 
mehr in der Maria-von-Linden-Halle 
übrig, als die Dorfgemeinschaft mit den  
Autoren Wolfgang Heger, Lothar 
Danzer, Stadtarchivar Dr. Alexander 
und DGB-Vorsitzendem Dieter Danzer 
den Bildband  vorstellten. In Anwesen-
heit von Oberbürgermeister Gerrit Elser, 
der die Veranstaltung mit einem Gruß-
wort bereicherte, wurde die Vorstellung 
im Beisein zahlreicher Ehrengäste, zu 
einem großen Erfolg. 

Schwungvoller Ausklang bei der Hauptversammlung 2016: die traditionelle Kappensitzung.
Man sah fröhliche Mitglieder und Gäste, die sich im fantasievollen "Fasnachtsoutfit" präsentierten. 
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Im Februar feiern Geburtstag: Silja Schwarz (8.2.), Rose 
Danzer (10.2.), Gabriele Kellner (16.2.), Heide Wolf (17.2.), 
Martin Becherer (22.2.) und Dieter Danzer (28.2.)

Im März:  Lothar Danzer (5.3.), Robert Morawek (6.3.),
Bärbel Hartmann (10.3.), Vito Lacalaprice (17.3.), Joachim 
Wolf (17.3.), Gabriele Kling (17.3.), Felix Jahn (23.3.) und 
Thomas Schwarz (24.3.)

Im April: Inge Bader (1.4.), Heike Euent (9.4.), Saskia 
Schwarz (15.4.) und Andreas Bader (21.4.)

Im Mai: Johanna Morawek (6.5.), Kornelia Wolf (7.5.), 
Regina Danzer (13.5.), Sabine Danzer (21.5.), Georg 
Baamann (22.5.), Petra Schwarz (22.5.), Herta Kübler (30.5.)   

Wir gratulieren zum Geburtstag

Weil viele Mitglieder der Dorfgemeinschschaft Burgberg 
im vergangenen Jahr ein großes bürgerschaftliches 
Engagement an den Tag legten, wurden sie kürzlich bei 
der Jahresschlussfeier im Reiterstüble geehrt, beschenkt 
und zu einem gemeinsamen Essen eingeladen.

Es kamen eine ganze Reihe von Faktoren zusammen, 
die das Vereinsleben in der 80 Mitglieder zählenden 
Organisation auch im Jahr 2015 beflügelten: Das Mitge-
stalten und sich engagieren im örtlichen Umfeld. Hinzu 
kommen die Anstrengungen bei der Maibaumaufstel-
lung, beim Familientag, bei der Teilnahme am Dorffest, 
bei der Gestaltung und Mitorganisation der städtischen 
Seniorenfeier ebenso bei der Buchvorstellung in der 
Maria-von-Linden-Halle. Auch die sehr gute Zusammen-
arbeit mit wichtigen Partnern, Freunden und Gönnern, 
mit den Geld- und Sachspendern sowie mit der Stadt 
Giengen fand den Beifall der Mitglieder und Gäste. Im 
von Frauenhänden schön dekorierten Raum war es dann 
Vorsitzender Dieter Danzer der zum Inhalt des Vereins-
jahres einiges zu sagen hatte und Lothar Danzer dem 
Vorsitzenden für seine stetige Einsatzbereitschaft ein 
Geschenk in Form eines Tankgutscheines überreichte. 
Viel Gefallen fand ein Filmbeitrag von Norbert Hartmann 
und das Unterhaltungsspiel mit dem Glückskuchen. 

Jahresschlussfeier 2015

Angesichts ihrer außergewöhnlichen Pflegeleistungen am 
kleinen Naherholungspark nahe der Hürbe wurden von links: 
Pauline Heidler, Helmut Heidler, Erna Maier, Mäde Danzer 
und Roland Hess besonders gewürdigt und ausgezeichnet. 

Pro Burgberg – Aufruf zum

bürgerschaftlichen Engagement

Nachlese

Altpapiersammlung, Samstag, 23. April

Maibaumaufstellung, Freitag, 29. April
Maifeier am Samstag, 30. April ab 19 Uhr

Einladung zur Maiwanderung  –
Freitag, 6. Mai, Abmarsch 18.00 Uhr

     

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde der DGB,
auch in diesem Jahr werden wir zu einer Maiwanderung 
aufbrechen. Dazu möchten wir unsere Mitglieder und 
deren Angehörige, Jugendliche und Kinder sowie Freunde 
und Gönner unseres Vereins herzlich einladen.
Wir treffen uns am Freitag, 6. Mai um 18.00 Uhr mit PkW 
bei der  Bushaltestelle im Weiler und fahren dann zum 
Bissinger Parkplatz. Von hier aus wandern wir dann nach 
Lindenau ins Gasthaus zum Schlößle mit seiner traditio-
nell schwäbischen Küche .  

Anmeldungen bitte bis 3. Mai bei Erna Maier, 

Tel. 148670, oder per Mail: erna.maier@sdtnet.de

Am Samstag, 23. April sammeln wir im Auftrag des Land-
ratsamtes Altpapier, Altkleider und Schuhe. Die Helfer 

und Fahrer treffen sich um 8 Uhr bei den Containern 

vor dem Fußballplatz. Anschließend laden wir zu einer 
kleinen Stärkung ins Reiterstüble ein.

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Mitbürger!

Wir werden unsere Aufgaben anpacken können, 
wenn wir junge Menschen, junge Familien für Burg-
berg gewinnen. Gemeinsam können und wollen wir 
uns in Zukunft noch mehr bürgerschaftlich engagie-
ren, den Dialog mit der Stadtverwaltung suchen 
und sich mit der Politik „weiter wie bisher“ kritisch 
auseinandersetzen.

Mit noch mehr Bürgerinnen und Bürger im Rücken, 
die ihren Lebensmittelpunkt in Burgberg sehen,  
kann sich die Dorfgemeinschaft stärker für die 
Belange der Menschen im Dorf einsetzen. 

Um die „Burgberger Stimme“ zu hören sind Einwoh-
ner, die unterstützen, Hand anlegen, ihre Stimme 
erheben und für ein „Miteinander“  eintreten in der 
Dorfgemeinschaft herzlich willkommen.

„Burgberg hat es verdient, mehr Aufmerksamkeit zu 
bekommen“! Unterm Strich - es wäre schön, wenn 
die Dorfgemeinschaft durch deine Mitgliedschaft 
Zuwachs bekommen würde. 

Unter der Leitung von unserem Vorstandsmitglied Roland 
Hess stellen wir am Freitag, 29. April ab 14.00 Uhr, den 
Maibaum bei der Finkenstrasse auf. Helfer sind herzlich 
willkommen. Am Samstag, 30. April laden wir zur Maifeier 
mit anschl. Maihock ein.  Es werden Würstchen, Bier und 
alkoholfreie Getränke angeboten. Beginn 19 Uhr.
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Das INFO-Blatt-Quiz
Gewinne für zwei Personen:
ein Besuch auf Schloss Burgberg. 
Schlossherrin Anna Chromow-Badmann
wird Euch freundlich empfangen und duch das 
Schlossgelände führen. Bei den Lipizzanerpferden 
gibt‘s dann eine tolle Überraschung.
 
Die Teilnahme ist ganz einfach. Beantwortet bitte die folgende Frage:

Als erstes Mitglied der Schlossgeschlechter war:

a) ein Konrad von Berg  b) ein Friedrich von Berg

Lösung bis spätestens Freitag, 01. April 2016 per Mail an: lothar.danzer@t-online.de

Bei mehreren richtigen Antworten entscheidet das Los.

„Komm - mach mit“

Veranstaltungen bis August 2016

Samstag, 30.04.16

Maibaumfeier, 19 Uhr
Dorfplatz bei Bushaltestelle,
anschließend Hocketse

Samstag, 30.04.16

Maibaumfeier mit anschl.
Maihock, 19 Uhr
Dorfplatz bei Bushaltestelle 

Freitag, 06.05.16

Maiwanderung, 18 Uhr, Lindenau
Treffpunkt 
Wanderparkplatz Bissingen 

Samstag, 06.08.16 
Sommernachtsfest
Sonntag, 07.08.16 
Familientag, Nah.-Anlage 

Samstag, 01.07.16 
Sonntag, 02.07.16 
Burgberger Dorffest bei
Maria-von-Linden-Halle 

Ihr seid alle

 herzlich 
  Willkommen!

Freitag, 11. 03.16
Vereinsabend
Bowling, 19.00 Uhr
Herbrechtingen

23. April

8.00 Uhr

Altpapier- 

sammlung


